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Informationen Schweizer Ingenieur und Architekt 40/86

Aus Technik und Wirtschaft
Holzöfen Stack - Vista Combi 640

Die Stack-Öfen sind zum ersten
Mal in der Schweiz gelandet,
nach einer explosionsartigen
Ausbreitung in den USA.
«Klein» war ein Leitwort für die
neuseeländischen Konstrukteure.

Mit den Abmessungen
640 mm Breite x 400 mm Tiefe
x 525 mm Höhe passen diese
Öfen in die meisten Räume hinein,

ohne dabei grössere Flächen
in Anspruch zu nehmen.
Trotz des kleinen Aussengehäu-
ses wurde die Brennkammer so
ausgelegt, dass problemlos grössere

Holzstücke verbrannt werden

können - bis zu einem halben

Meter Länge. Geradezu
staunen muss man über die
Heizleistung des kleinen Ofens.
16,8 kWh wurden als maximaler
Wert, 9 kWh bei Normallast
gemessen. Diese Leistung schenkt
dem Stack-Ofen eine beträchtliche

Kapazität als Wärmequelle.
Die aus Grauguss hergestellte
Brennkammer wurde mit
fortschrittlichster Verbrennungs-
tçchnologie ausgereift. Der
Hersteller gibt für sie fünf Jahre
Garantie. Vorgewärmte
Verbrennungsluft, zielbewusste Umlen-
kung der Rauchgase nach der
Primärverbrennung sowie
hermetische Abdichtung aller
Brennkammerfugen sind
Konstruktionsmerkmale, die zu
einer besseren Verbrennung
führen.

Mit dem Kontrollhebel für die
Lufzufuhr liegt die
Verbrennungsrate buchstäblich in der
Hand des Bedieners. In wenigen
Sekunden kann ein loderndes
Feuer für das schnelle Aufheizen

kalter Räume in ein glühendes
Schwelen für den Dauerbrand

umgewandelt werden. Da
der Schwerpunkt des Feuerraumes

tief gesetzt ist, nützen die
Stack-Öfen die Vorteile der
natürlichen Wärmekonvektion
voll aus. Eine ungleichmässige
Erwärmung der Raumluft kann
dadurch vermieden werden. In
den Stack-Öfen kann auch eine
patentierte Wasserleitung
integriert werden. Beim Modell Vista

kann der obenliegende Rost
abgenommen werden für ein
direktes Kochen auf einer soliden
Guss-Kochplatte.

Ein hohes Mass an
Umweltfreundlichkeit ist eine wichtige
Eigenschaft der Stack-Öfen. Es
werden nicht nur die zugelassenen

Grenzwerte der Vereinigung

Kantonaler Feuerversicherungen

in Bern weit unterschritten;
der Stack-Vista ist auch

einer von den wenigen Holzöfen,

der die strengen Kohlenmo-
noxidtests des «Oregon Department

of Environmental Quality»
in den USA bestanden hat.

Stack Europa,
8477 Ober-Stammheim

Katalog der IRB-Literaturauslesen 1986/87

Literaturdokumentationen zu
mehr als 1000 Themen aus allen
Gebieten des Bauwesens, des
Städtebaus, der Raumordnung
und des Wohnungswesens
verzeichnet der soeben vom IRB
Verlag in Stuttgart herausgegebene

«Katalog der IRB-Literaturauslesen

1986/87». Dieses
fast 300 Seiten umfassende
Nachschlagewerk ist der Schlüssel

zur Fachliteratur. Die
übersichtliche Gestaltung und das
detaillierte Stichwortregister
machen es Bauingenieuren,
llachingenieuren, Architekten
und Stadtplanern leicht, die
passende IRB-Literaturauslese und
damit auch die gesuchte
Fachliteratur zu finden.

JMßl Literaturdokumentationen
aus der Reihe der IRB-Literaturauslesen

enthalten auf 50 bis 150
Seiten jeweils eine Fülle von
apsführlichen Hinweisen auf
aktuelle in- und ausländische

Alu - Stufenpaneele
Für Bauherren und Planer
gleichermassen interessant ist
die neue Paneeldecke von
Knauf im VjBrieb der Leu AG,
Ariesheim. Das neu konzipierte
Paneel-System aus Aluminiumblech

bietet über 180 ^Spanten
in Form und Farbe und damit
vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten

für den Objektbau. Das
System basiert auf 13 Paneefili||

Fachveröffentlichungen und
Forschungsergebnisse.
Die Hinweise] stammen vorwiegend

aus der Literaturdatenbank
RSWB des Informationszentrums

Raum und Bau (IRB)
der Fraunhofer-Gesellschaft in
Stuttgart. Für diese fast 300 000
Informationen umfassende
Datenbank werden laufend mehr
als 1000 Fachzeitschriften sowie
Fachbücher, Forschungsberichte,

Hochschulschriften usw.
ausgewertet.

Diese datenbankgestützte
Herstellung der IRB-Literaturauslesen

erlaubt dem IRB Verlag
auch die für Literaturdokumentationen

notwendige ständige
Aktualisierung.
Der neue Katalog der
IRB-Literaturauslesen mit mehreren
hundert Neuerscheinungen ist
kostenlos zu beziehen bei: IRB
Verlag, Nobelstrasse 12, D-7000
Stuttgart 80.

men glatt oder mit Perforationen,
die in einer breiten Farbpalette

oder mit verschiedenen
Holzdekors geliefert werden.
Lieferbar sind die Paneelen in
den Breiten 34, 84, 134, 184 mm
mit den Höhen 12, 22 oder
47 mm sowohl mit offenen
Fugen als auch mit geschlossenen
Fugen und mit Füllprofil. Für
die Variante «Lichtdecke» gibt

es auch passende Leuchten, die
anschlussfertig eingebaut werden.

Die Unterkonstruktion für die
Abhängung besteht für alle
Paneelen aus ein und derselben
Trapez-Tragschiene mit
entsprechendem Abhängezubehör. Bei
der Knauf-Paneeldecke ist jedes
Element einzeln auswechselbar
und somit nachträglich bei
Bedarf auch veränderbar. Das
System erlaubt so einen schnellen
Zugang zu den dahinterliegen-
den Installationen. Für besonders

wartungsintensive Bereiche

gibt es passende Revisionsklappen.
Durch ihr geringes

Gewicht (ca. 2,5 kg/m2) kann die
Decke auch bei schwacher
Tragkonstruktion verwendet werden.

Die Oberfläche des Dek-
kensystems ist korrosionsgeschützt,

wasserresistent,
wartungsfrei und nicht entflammbar.

Für eine schnelle Belieferung

steht ab Werk Ariesheim
die Standardausführung 84/12
mm in ca. 20 Farbtönen zur
Verfügung. (Lieferzeit 3 bis 5 Tage).

A. Leu AG, 4144 Ariesheim

w.
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Kunststoffbahn gegen feuchte Keller
Eine neue Kunststoffbahn zur
Nutzbarmachung feuchter
Kellerräume hat die deutsche Ewald ti
Dörken AG, Herdecke, vor
kurzem auf den Markt gebracht. Es
handelt sich um die Noppenbahn

Delta-PT aus schlagzähem,
formstabilem Kunststoff, die
auf den feuchten Wänden befestigt

wird. Delta-PT ist wasserdicht

und verrottungsfest. Sie
wirkt feuchtigkeitssperrend,
und die Anordnung der Noppen
sorgt für ausreichende Hinterlüftung

zwischen Wand und
Bahn. Auf das mit der Bahn
verbundene Putzträgergewebe
kann Gips-, Kalt- oder Zementputz

aufgebracht werden.

Altreifen und Terram Vlies im Strassenbau

Die auf breit angelegter nationaler
Front angelaufene Aktion

zur Wiederverwertung von alten
Autopneüs ohne eine weitere
Umweltbelastung zeitigt erste
Erfolge. Dank einem speziellen
Aufbereitungsverfahren finden
die Altreifen eine willkommene
Wiederverwertung als Unterbau
von Strassen und Plätzen sowie
als Baustoff bei Lärmschutzwänden

und Rutschhangverbauun-
gen. Da die Reifen als unverrott-
bar klassiert werden, bieten sie
geradezu beste Eigenschaften im
Strassenbau. Im Zusammenwirken

von Terram Vlies mit Pneu-
Seitenteilen oder geflochtenen
Matten kann bis zu 50%
Kofferungsmaterial eingespart werden.

Als Lastverteilungselement
werden wesentliche bodenmechanische

Verbesserungen bei
setzungsempfindlichen Bau-

Weiterbildung
Quo vadis Innerstadt?
Die Vereinigung der Raumplaner

NDS HTL führt am Freitag,
28. November 1986, in Basel die
Fachtagung «Quo vadis Innner-
stadt?» durch.
An der eintägigen Veranstaltung
werden die unterschiedlichen
Nutzungsansprüche an den
innerstädtischen Raum von
Bewohnern, Grassverteilern, Ge-
werblern und weiteren
Interessengruppen und die dadurch
entstehenden Konflikte bei der

Ewald Dörken AG
D-5804 Herdecke/Ruhr

é

gründen erzielt. Das kompakte'
unverrottbare Bauelement kann
rasch und ohne grossen maschinellen

Aufwand eingesetzt werden.

Nach dem Aushub wird das
Terram-Kunststoffvlies verlegt,
darauf die Autopneuteile ausgelegt

und miteinander verbunden
oder verflochten und bereits
kann die Kofferung erfolgen
und der Teerbelag eingebaut,
werden.

Rolba AG, 8620 Wetzikon

Bewältigung des Verkehrs, bei
städtebaulichen Fragen, bei der
Gestaltung der Aussenräume,
bei der Mitwirkung der Betroffenen,

usw. aufgezeigt.
Die Fachtagung richtet sich vor
allem an Raumplaner, Städtebauer,

Architekten, aber auch
an Politiker, Beamte, Geschäftsleute,

denen die weitere
Entwicklung der innerstädtischen
Räume in der Schweiz am Herzen

liegt.
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